Thiiringer
Verwaltungsschule

34 Vollstreckung

34001 Ergebnisorientierte Beitreibung offentlich- oder

privatrechtlicher Geldforderungen

Zielgruppe Beschaftigte, die mit der Beitreibung offentlich- oder privatrechtlicher Geldforderungen
bzw. mit dem kommunalen Forderungsmanagement betraut sind
lhr Nutzen Sie werden Mittel und Wege kennen, um die nétigenfalls zwangsweise Beitreibung von
Geldforderungen erfolgreich leiten, lenken und kontrollieren sowie lhre Kenntnisse
rechtssicher in der Praxis umsetzen zu kdnnen.
Inhalt 1. Forderungspfandung
- Konten- und Lohnpfandung
- Pfandung von Miet-, Pachtzins- und Versicherungsforderungen
- aktuelle Rechtsprechung
2. Verfahren Uber die Vermogensauskunft
- erneute Vermogensauskunft und Nachbesserung
- Offenbarungspflicht Selbststandiger und Freiberufler
- aktuelle Rechtsprechung
3. Vollstreckung in Grundeigentum
- Grundlagen und Besonderheiten
- aktuelle Rechtsprechung
4. Auswirkungen von Insolvenzverfahren
Abschluss Teilnahmebestatigung
Termin 17.06.2027, 9:00 - 16:00 Uhr
Dauer 1 Tag(e) (8 Unterrichtsstunden)
Ort Weimar
Unterlagen VwWVTG, TharVwVfG, GeldVollstrVwV TH, ZPO (8. Buch), AO (6. Teil) bitte mitbringen.
Dozent Michaela Gaullein
Gebiihr 200,00 € fur Mitglieder

Anmeldeschluss

Organisation

240,00 € fur Nichtmitglieder

Sofern das Gebiuhrenaufkommen eines Seminars die tatsachlich mit der Durchfliihrung
verbundenen Kosten nicht deckt, kénnen kostendeckende Gebiihren im Einzelfall
festgesetzt werden.

bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Viktoria Seidl 03643 207-124



Thiiringer
Verwaltungsschule

34 Vollstreckung

34004 Wenn der Schuldner stirbt - Die Vollstreckung in den

Nachlass und gegen die Erben

Zielgruppe Beschaftigte, die mit der Beitreibung offentlich- oder privatrechtlicher Geldforderungen
bzw. mit dem kommunalen Forderungsmanagement betraut sind
lhr Nutzen Sie werden in der Lage sein, die zwangsweise Beitreibung der Forderung fortsetzen
oder erstmalig durchflhren zu kénnen, nachdem der Schuldner verstorben ist. Sie
lernen Mittel und Wege kennen, in den Nachlass zu vollstrecken, auch wenn die Erben
noch unbekannt sind.
Inhalt 1. Grundlagen des Erbrechts
- gesetzliche Erbfolge, Erbordnung, Ehegattenerbrecht
- gewillkurte Erbfolge aufgrund letztwilliger Verfligungen
- Vermachtnisse
- Pflichtteilsrecht
- Fiskus als gesetzlicher Erbe
2. Tod des Schuldners
- Abhangigkeit des Fortgangs der Beitreibung vom Zeitpunkt des Todes des Schuldners
- bekannte und unbekannte Erben
- Vollstreckung in den Nachlass
- Vollstreckung gegen die Erben und deren Haftungsbeschrankungsmaglichkeiten
- Erteilung eines Erbscheins auf Glaubigerantrag
3. besondere Nachlassverfahren
- Nachlasspflegschaft auf Glaubigerantrag
- Nachlassverwaltung
- Europaisches Nachlasszeugnis
Abschluss Teilnahmebestatigung
Termin 26.10.2027, 9:00 - 16:00 Uhr
Dauer 1 Tag(e) (8 Unterrichtsstunden)
Ort Weimar
Unterlagen ZPO (8. Buch), BGB (5. Buch) bitte mitbringen.
Dozent Michaela Gaullein
Gebiihr 200,00 € fur Mitglieder

Anmeldeschluss

240,00 € fur Nichtmitglieder

Sofern das Gebuhrenaufkommen eines Seminars die tatsachlich mit der Durchfiihrung
verbundenen Kosten nicht deckt, kbnnen kostendeckende Geblhren im Einzelfall
festgesetzt werden.

bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn



Thiringer
Verwaltungsschule

Organisation Viktoria Seidl 03643 207-124



Thiiringer
Verwaltungsschule

34 Vollstreckung

Zielgruppe

lhr Nutzen

Inhalt

Abschluss

NEU 34007 Die Vollstreckung ins Grundeigentum

Beschaftigte, die mit der Beitreibung offentlich- oder privatrechtlicher Geldforderungen
bzw. mit dem kommunalen Forderungsmanagement betraut sind

Sie lernen die Immobiliarvollstreckung als effektives und durchsetzungsstarkes Mittel
zur Beitreibung |hrer Geldforderungen kennen. Tiefe Einblicke in den Verfahrensablauf
und praktische Hinweise versetzen Sie in die Lage, Ihre Forderungen erfolgreich
durchsetzen zu kénnen.

1. Grundlagen der Immobiliarvollstreckung
1.1 Uberblick & gesetzliche Grundlagen
1.2 Allgemeine Vollstreckungsvoraussetzungen

2. Zwangssicherungshypotheken

2.1 Uberblick tiber den Grundbuchinhalt & seine Bedeutung
2.2 Eintragungsvoraussetzungen

2.3 Wirkungen

3. Zwangsversteigerung

3.1 Grundlagen, Rangordnung des § 10 ZVG

3.2 Ablauf eines Zwangsversteigerungsverfahrens
a.) Verfahrensleitende MalRnahmen, Anmeldungen
b.) Das Geringste Gebot

c.) Der Versteigerungstermin

d.) Das Verteilungsverfahren

4. Zwangsverwaltung

4.1 Grundlagen, Rangordnung des § 10 ZVG

4.2 Ablauf eines Zwangsversteigerungsverfahrens
a.) Der Zwangsverwalter, Rechtsstellung

b.) Das Verteilungsverfahren

Teilnahmebestatigung

Termin
Dauer

Ort
Unterlagen
Dozent

Gebiihr

10.06.2027, 9:00 - 16:00 Uhr

1 Tag(e) (8 Unterrichtsstunden)

Weimar

ThirVWZVG, GeldVollstrVwV TH, ZVG, AO (6. Teil) bitte mitbringen.
Michaela Gaullein

200,00 € fur Mitglieder

240,00 € fur Nichtmitglieder

Sofern das Gebiuhrenaufkommen eines Seminars die tatsachlich mit der Durchflihrung
verbundenen Kosten nicht deckt, kdnnen kostendeckende Gebtihren im Einzelfall
festgesetzt werden.



Thiringer
Verwaltungsschule

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Viktoria Seidl 03643 207-124



	34001 Ergebnisorientierte Beitreibung öffentlich- oder privatrechtlicher Geldforderungen
	34004 Wenn der Schuldner stirbt - Die Vollstreckung in den Nachlass und gegen die Erben
	NEU 34007 Die Vollstreckung ins Grundeigentum

